
1765

ÄnMlä l l zur Laibacher Zeitung Rr. 2 l 3.
Zienstag, den 16. September 1884.

(3836) Grkenntni«. Nr. 7845.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat dnS f. k. Laudrsgericht in Laibach als Press'
ljericht auf Antrag der l, t. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 7 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
Periodischen Zeitschrift „Novi Lroneoh" vom 10ten
September 1884 auf der ersten Seite enthaltenen
Gedichtes mit der Aufschrift: «Doislnomu xkoru
krki^nkowu", beginnend mit „Nu vom prkv"
und endend mit ,,»i obäriiö", begründe den
objectiven Thatbestand des Vergehens nach Arti»
lel I I I des Gesetzes vom 17. Dezember 1862,
Nr. 8 N. G. Vl. pro 1863, nnd auf der letzten
Seite in der Nubril „Aolü ^moäono uovico 8
kriiom 8votu,", im sechsten Absähe, beginnend
mit „V I r n w nn 80 daii" nnd endend mit
„nodono äru^v ku^o", begründe den objectiven
Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach 8 300 St. G.

Es werde demnach zufolge der Z8 489 und
493 St. P. O. die von den, l. t. LandeSfträsi.
dinm als Sichcrheitöbehörde verfügte Neschlan»
Nttyme der Nummer 7 der periodischen Zeitschrift
„Novi Lroneoh" bestätiget und gemäfj der ß§ 36
und 37 Ves PrcfsgesctzeS vom 17. December
1862. N. G.Nl. Nr. 6 pro 1863, die Weiter«
Verbreitung derselben verboten, auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und ans Zerstörung des Satzeö der beanstän«
detcn Artikel erkannt.

Laibach ant 13. September 1884.

(3773-3) St. 6474.

R a z g I a s
o oddaji šcstili deželnih ustanov in vefc
T«iost za plačiijoče licence na deželni vino-
iu sadjerejaki šoli na Slapu pri Vipavi.

Na doželni vino- in sadjerejski Soli na
?lapu pri Vipavi z dve le tnim poukom
jn slovenskim učnim iezikom izpraznjenih
JQ za prihodnje leto 1884/85, ki se prične

dn6 1. n o v e m b r a 1884,
aest deželnih ustanov.

Pravico do teh ustanov imajo sinovi
*ranjskih kmelovalcev in vinogradnikov, ki
so vsaj 16 let stari, čvrstcga zdravja, lepega
vecJenja in ki so z dobrim vspehoni dovršili
vsaj 1 j u ds k o äo 1 o. Prednost imajo taki
kmectu sinovi, od katerih je upati, da se bodo
potem na svojem dornu sč kmetiistvom,
vino- in sadjerejo pečali,

Z ustanovami sprejeti učenci dobivaio
brezplafino hrano, stanovanje in pouk v
soli, obleko pa si morajo sami preskrbeli.

Na šolo sprejmejo se tudi p l a č u j o č i
ucenci, kateri plačujejo po 33 do 50 kr. na
uan za hrano in stanovanje in 20 eld. Sol-
«ine na leto.

(Lastnoročne, slovenski pisane proSnie
B e miajo do

1. oktobra 1884
S« Č H i v ° d s t v u deželne vino- in sadjerejskeV1« na blapu.
o -F^oänjam je dodati rojstni list, spri&Uo
v r g J / T 1 y'ArBiV^ lePejn vedenji ter o do-
ako? i j u d s k i Soli, oziroma srednje Sole,

p prošnjik že v srednjih i5olah.
loÜti r°.änJ i lu 7-aplačujo^a mesla morajo pri-
s^Üä U n e r e n Protopis vzdržavanja od strani

yy, oxiroma jeroba.
^Jubljana dn6 10. septembra 1884.

^ v j * <leželnega odbora kranjskega.
^ 2 ) KunllmllHunll. Nr. 6250.

lchen I ^ ° " Z n a z Freiherr v. G a l l e n f e l s .
N . d ? r 7 / H u f « u n g ist vom 1. I n l i angefan.
ir' 'llrn Z ^ ^ ""b dritte Platz mit dem der-

^ « « u n ^

gum Genusse dieser Stiftung sind Mittel»
lose und gut gesittete Fräulein des lrainisch.
ständischen Adels und vor allem Anverwandte
des Stifters bcrnfen.

Die Gesuche um die Verleihung obiger
Stiftplätze sind mit dem Taufscheine, Armuts-
und Sittenzeugnisse, dem legalen Nachweise des
Adels der Lomostandschast und der allsälligen
Verwandtschaft mit dem Stifter zu belegen und
bei dem gefertigten Landesausschusse

b i s 15. O k t o b e r 1684
einzubringen.

Laibach am 5. September 1884.
Vom lialnischen Landesausschuffe.

(36U6-3) Nolarftellen.
Zur Besetzung der beiden systemisterten un»

befetzten Notarstellen inRatfchach und Neumarltl,
da sich für dieselben Vewerbcr gemeldet haben,
ferner für die durch Versetzung erledigte Notar»
stelle in Illyr.-Feistriz und eventuell für die
durch etwaige Versetzung vacant werbenden
Postrn wird hicmit der Concurs ausgeschrieben.

Die Äcwerbcr habe» ihrc gehiirig belegten,
mit der Qualificcitionstabelle, wovon ein For»
mulcne bei der Notariatskammer bchobeu wer»
den lann, versehene» Gesuche lilngstens

b i n n e n vier Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
im Amtsblatte der „Laibacher Zeituug" bei der
gefertigten Notariatskammer einzubringen.

Laibach am 6. September 1884,
K. l . Notariatslammer für Krain.

D r . B a r t h . S u p p a n z m. i>.

(3791—2) Kunämacilun«. Nr. 1532.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau wird be-

lannt gemacht, dass der Beginn der Erhebun«
gen zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcinde Lengcnfeld
auf den 17. S e p t e m b e r 1884

und die nachfolgenden Tage fcslgefetzt ist.
Es werden demnach alle ,ene Personen,

welche an der Ermittlung der Bcsitzverhallmsse
ein rechtliches Interesse h ° w ' . « « W ^
von diesem Tage ab in der hies'^n Ger'chts'
kanzlei zu erscheinen und alles zur Aufl arung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geclgnetc vor-
zubringen. .« <- ,

tt. l. Bezirksgericht Kronau. am 12. Sep>
tember 1884.

,
(3832-1) Kunäm»Hun«. Nr. 7915.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotischer wird
bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Eteuergemeinde Unterlag
gepflogenen Erhebungeu, verfassten Aesitzbogen
nebst dem berichtigten Liegenschaftsoerzcichnisse,
der berichtigten Mappe und dem Erhebungs«
Protokolle in dieser Gerichtslanzlei vom 15tcn

> September l. I , angcfangc« durch 14 Tage zur
allgemeinen Einsicht aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit der Besitzbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme der wcitercu Erhc«
bungeu der Tag auf den

2!). S e p t e m b e r 1884
Hiergerichts angeordnet.

Denjenigen Parteien, welche die Nichtübcr«
tragung einer amortisicrbarcn hypolhclarsorde»
rung begehren können, wird verlautet, das« sie
binnen vierzehn Tagen um die NichtÜbertragung
ansuchen müssen, und dass die Verfassung der»
jcnigen Grundbuchseinlagen, in Ansehnng deren
ein solches Begehren gestellt werden lann, nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kund»
machung dieses Edictcs stattfinden werde.

Vottschee am 13. September 1864.

(3738—2) Nr. 629.
Goncur»au»sHreibunu

Wegen definitiver, eventuell provisorischer
Besetzung der vacant gewordenen zweiten Lehrer»
stelle an der vierclassigen Volksschule m M ö t t ' ,
ling, mit welcher ein Iahresgehalt von 500 fl.
nebst den gesetzlichen Zulagen verbunden ist.
wird der I n c u r s bis

! 30. S e p t e m b e r 1884
ausgeschrieben, und sind die gehörig instruierten
Gesuche in dieser Frist im vorgeschriebenen Wege
beim gefertigten Bezirksschulrathc zu überreichen.

K. l, Bezirksschulrat!) Tscherncmbl, am
U. September 1684.

(3727-3) Gäiclal-Vorlaäunu. Nr. 8222.
Maria Vizjak, zuletzt in ^ernuöe Nr. 13,

nun unbekannten Aufenthaltes, wird hicmit
! aufgefordert, die von ihrer Krämerei »ud Post»
Nr. 79 der Steuergemeinde (̂ 'ernube rückständige
Envcrbstcuer b i n n e n v i e r z e h n T a g e n
vom Tage der ersten Einschaltung beim hier
ortigen Hauptsteueramle einzuzahlen, als sonst
das Gewerbe von Amtswrgcn gelöscht wird.

K. k. Bezirlshauptmllnnschaft Laibach, am
4. September 1884.

(3765—2) ckunämllHuny. Nr. 15445
Vom Stadtmagistratc wild bekannt ge»

Macht, dass die Wahl zweier Mitglieder und
eines Ersatzmannes des MorastculturausschusscS,
welche die Grundbesitzer der I, Wahlgruppe des
Morastculturgebietes, nämlich jene in den Ca>
tastralgemeinden Tirnauer, lfarlstäbtcr und
Grabischll'Vorstadt Laibach und Stefansbors
der Umgebung Laibach, vorzunehmen haben, am

S o n n t a g , den 2 1 . S e p t e m b e r d, I . ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. im städtischen
Nathhaussaale stattfinden wird. zu welcher die
Besitzer aus den erwähnten Catastralgemcinden
mit dem Beisätze eingeladen werden, dass die
Nahl nur persönlich und mittelst Stimmzettel
vorgenommen wird und dass zu dem Behufe
die Stimmzettel den erschienenen Wählern un>
mittelbar vor dem Wahlacte werden cingehän»
digt werden.

Stabtmagistrat Lalbach, am 9. September
1884.

(3695-3) KuaHmaHun«. Nr. 6911.
Vom l. l, Bezirksgerichte üaas wird be-

kannt gegeben, dass die Localerhebungen für die

Anlegung der neuen Grundbücher
Kremenca und Zalejs

auf den
24. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurden.

Alle jene Perfonen. welche an der Ermitt-
lung der Besihverhältnisse ein rechtlches Interesse
haben, werden aufgesordert, hiebel zu inter-
venieren und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 8. Septem-
ber 1864^

(3831-1) Kunämllckunll. Nr 7914.
Vom e. l. Bezirksgerichte Vottschee wlrd

bekannt gemacht, dass die aus Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung des neuen Grundbuches f ü r

die Stenergemeinbe Neintha l
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen
nebst dem berichtigten Liegenschaftsverzeichnissr,
der berichtigten Mappe und dem Erhebungs-
Protokolle in dieser Gerichtskanzlei vom I5ten
September 1884 angefangen durch 14 Tage
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Für den Fall. als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Vesitzbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der
Tag auf den

2V, September 1884
hiergerichls angeordnet.

Denjenigen Parteien, welche die Nichtüber-
tragung einer amortisierbaren Hypothekarsorde-
rung begehren können, wird bedeutet, dass sie
binnen 14 Tagen um die Nichtübertragung
ansuchen müssen, und dass die Verfassung der-
jenigen Grundbuchseinlagen, in Ansehung deren
ein solches Begehren gestellt werden lann, nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kundmachung
dieses Edictes stattfinden werde.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am 13. Sep>
tcmber 1834.

(3683-3) KundMachuNst. Nr. 11006.
Vom t. l. Oberlandesgerichte für Steiermark. Kärnten und Krain ln Graz werben über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Velastungsrechte auf die in dem neuen
Grundbuche fur d»e nachbezeichncten Catastralgemcindcn enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand ober die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bi« Ende M ä r z 1885 bei
dem betreffenden l. k. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen weiden lann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Cine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Ebictalfrist findet nicht statt; auch
jst eine Verlängerung der letzteren sür einzelne Parteien unzulässig.

,̂ i^. E a t a s t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t R«thsbeschlus« vom »

1 hrastje Krainburg 13. August 1894. g. V923. I

2 Nudolsswert Rudolfs wert 13. « 1884, Z. lWN. i l

2 Nussdors Ndelsber« 13. . 1384' Z. »"2. »

> 4 Vigaun Radmannsdors 20. „ ' 2 0 ^ " . //

! 5 Wmtsch Laibach ^"' " i«s< g . l"b4S- !

! 6 Verl) Idria ^ . „ 1«S4, Z. W577- !>

! 7 Ussling """"" s>
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Ä n z e i g e b l a l l .
(3551—1) Št. 6872.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Janeza Ivanetiča iz
Metlike St. 69 proti Gabrijeli Coiner
iz Metlike, ozir. njenim neznanim de-
dičem, zaradi 1000 gld. s. pr. redna
ustna razprava na

7. novembra 1884
odločila in se prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča toženca ua njegovo
nevarnost in stroške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Leop. Ganglu
iz Metlike uročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščencu naznani ali
pa njegova pisraa o pravem času oskrb-
niku uroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 24. julija 1884.

(3550—1) Št. G711.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Iveta Klemenčiča iz
Mačkovca proti Jakobu Plutu iz Ljub-
Ijane zaradi pripozuanja lastuinskepra-
vice in dovoljenja uknjižbe skrajšana
razprava na

7. novembra 1 884
odloöila in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča toženca na nje-
govo nevarnost in stroške kot oskrb-
nikom postavljenemu gosp. Fricu Za-
potniku iz Metlike uročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščencu naznani
ali pa njegova pisma o pravem Casu
oskrbniku uroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn<5 16. julija 1884.

(3546—1) Št. 6382.
Oklic izvršilne dražbe

premičnega blaga.
G. kr. okrajoo sodišče v Metliki

naznanja:
Na prošnjo mestne blagajnice v

Metliki dovoljuje se izvršilna dražba
Antona in Katre Okorovih iz Metlike,
zarubljenih, na 300 gld. cenjenih po-
sestnih in užitnih pravic na parceli
št. 2196 davkarske občine metliške.

Za to določuje se dražbeni dan na
7. novembra 1884

dopoludne od 9. do 12. ure v Metliki
s pristavkom, da se bodo zarubljene
stvari pri tej dražbi za vsako ceno
in za gotov denar oddale.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dn6 19. julija 1884.

(3001—1) St. 4227.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišoo v Litiji

daje na znanje:
Na prošnjo Alojzija Koblerja iz

Litije dovoljuje se izvršilna dražba
Mice Tomažičevega, sodno na 2853 gld.
cenjenega zemljišča, vlož. št. 244 dav-
karske občine liberäke v Jevši.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

23. sep tembra
drugi na

22. o k t o b r a
in tretji na

25. novembra 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
diiö pri tem sodižči s pristavkom, da
se bode to zemljižče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrediiostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščino v roke dra?.-
benega komisarja ppložiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Jezä
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišce v Litiji
dtt6 3. julija 18Ö4.

(3545—1) St. 7563.

Razglas.
Tožba Jankota Severa iz Sei proti

Janezu Starcu staršemu od tam za-
radi 16 gld. 6 kr. s pr., čez kojo se z
je tusodnim odlokom dnč 13. marca
18S4, št. 7563, malotna razprava na

5. n o v e m b r a 1884
ob 8. uri dopoludne' pri tej sodniji
odločila, se je za neznano kje v Ame-
riki živečega toženca njegovemu oskrb-
niku gosp. Franu Furlanu iz Metlike
uročila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne 13. avgusta 1884.

(3552—3) Št7687l7

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Janeza Stepana iz
Ravnaca št. 11 proti Martinu Radošu
iz Radeše zaradi 140 gld. s pr. skraj-
šana razprava na dan

7. n o v e m b r a 1884
odločila in se prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča toženca na njegovo
nevarnost in stroške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Frideriku Sapot-
niku iz Metlike urooil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali
pa njegova pisma o pravem času oskrb-
niku uroči.

C. kr. okrajno sodifiče v Metliki,
dnö 24. julija 1884.

(3659—3) St. 6419.

Razglas.
V izvršilni stvari Jožefa Pluta iz

Krvavfcjega Vrha št. 9 se bode pri pod-
pisanem okrajnem sodiSči dražba Ma-
tije Panjan iz Rozalnic ät. 12, sodno
na 2315 gld. cenjenih zemljišč ekst.
št. 39 davkarske občine Rozalnice,
kur. št. 1097, 1289 in 1009 ad graj-
ščina Metlika dne

10. o k t o b r a ,
8. novembra in

10. d e c e m b r a 1884
vsakikrat ob 10. uri dopoludne po
sploh navadnih pogojih vräila.

C. kr. okrajno sodiače v Metliki
dn6 12. julija 1884.

(3599—2) Štev. 5120.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji

daje na znanje:
Na prošnjo Janeza Grabnarja iz

Sv. Ožbolda dovoljuje seizvršilna dražba
Janez Hribarjevega, sodno na 3473 gld.
cenjenega zemljišča urb. St. 3, z. I,
stran 146 ad „Gallenberg" v Izlakih.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

23. s e p t e m b r a ,
drugi na

22. o k t o b r a
in tretji na

25. n o v e m b r a 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščine v roke
dražbcnega komisarja položiti, cenit-
yeni zapisnik in zemljeknjižni izpisek,
ležč v registraturi na ogled.

Neznano kje bivajocim dedicem in
pravnim naslednikom tabulirancev Ma-
rije, Helene, Mete in Neže Wiegar,
ter njihovih starišev postavi se gosp!
Luka Svetec, c. kr. notar, kuratorjem
ad actum.

C. kr. okrajno sodišoe v Litiji
dne1 11. avgusta 1884.

(3810—1) Št. 8418.

Oglas.
Dnč 20. s e p t e m b r a 188 4 se

bode druga eksekutivna dražba Ive
Slobodnikovih posestnih in užitnih pra-
vic na parcele St. 2265, 2280, 2278,
2285, 2296 in 2283 davkarske občine
Bojanja Vas vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 8. septembra 1884.
"(3658—3) " St. 7434.

Oglas.
Neznano kje na Hrvaškem biva-

jočemu Janezu Lajču iz Gradaca se je
imenoval kuratorjem ad actum v osebi
gosp. Leopolda Gangl-a iz Metlike in
se je temu razsodba od 11. maja 1884,
St. 4415, dostavila.

C. kr. okrajno sodišce v Metliki,
dne" 11. avgusta 1884.
^3795—2) Št. 4624.

Izrek.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

objavlja k izreku št. 2117 na str. 1454
uradnega lista „Laibacher Zeitung,"
da ni bilo k prvej dražbi zemljišča
vložna štev. 81 katastralne občine Vi-
nice nobenega ponudnika in da bode
tedaj druga dražba dn6

23. s e p t e m b r a 1884
s prejšnjimi pogoji.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne" 12. septembra 1884.

(3625—3) B ^ ^ St. 4289.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Jere Saje po poobla-

žčencu Marko Koščaku iz Zagrada do-
voljuje se izvršilna dražba Janez Saje-
tovih, sodno na 400 in 160 gld cenje-
nih zemljišč v zemljiški knjigi dav-
karske občine Zbure pod vložkama
St. 26 in 247 v Zburah.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

8. oktobra,
drugi na

12. novembra,
tretji na

17. decembra 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne',
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno vred-
nost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 22. avgusta 1884.

^3600—2) Št. 5106.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje:
Na prošnjo Ane Märn iz Lazov do-

voljuje se izvršilna dražba Mihe Cimer-
manovega iz Goliša, sodno na 210 gld.
cenjenega zemljišča vlož. št. 15 davk.
občine Kresniski Vrh v Golišah.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

23. s e p t e m b r a ,
drugi na

22. o k t o b r a ,
tretji na

25. novembra 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne', pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varžčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek, ležč
v regiatraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodižče v Litiji dnö
11. avgusta 1884.

(3656—3) Št. 7156.

Oklic izvršilne dražbe
premičnega blaga.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
naznanja:

Na prošnjo Markota Brinca iz

Vranovič dovoljuje se izvršilna dražba
Martin Mucovih, od tam zarubljenih,
na 165 gld. 70 kr. cenjenih posestnib
in užitnih pravic davkarske občine Grft"
dac parcele gt. 97, 902, 930, 968 itd.

Za to določujeta se dražbeua
dneva, prvi na

26. s e p t e m b r a ,
drugi ua

1 0. novembra 1884
ob 9. uri predpoldnem pri tej sodniji
s pristavkom, da se bodo zarubljene
stvari pri prvi dražbi lc za ali £ez
cenitveno vrednost, pri drugi dražbi
pa za vsako ceno in za gotov denar
oddale. , .

C. kr. okrajno sodiš&e v Metlik1

dne 31. julija 1884.

(3534-2) Nr. 3! 92.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom geferli'gten Vezlllsgrrlchlc wlrd

befannt gemacht:
(is werde bei fruchtlosen» Ablauf'' der

ersten und zweiten Fellbietunq am
26. S e p t e m b e r 1 8 8 4

zur drillen executive« Fellblelung der bew
Loienz Luden von Gorjuse Nr. 32 ge-
hörigen RealitLlen Urb.. Nr. 1304 »ä
Herrschaft Veldes geschritten werden.

». l. Bezirlsncrlcht Nadmannsdorf, am
31. August 1864.

(3509—3) Nr. 4195.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. VezlrlSgerichte Feistti; wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deö Anton
Domladls von Feistriz die mit Bescheid
vom 7. Ju l i 1883. Z. 4193, auf de"
6. Dezember 1883 angeordnete. soh>"
sistlerte dritte executive ssellbielung der
dem Josef Gerl von Harlje Nr. 5 »e-
hörigen Rea.liltil Urb.-Nr. 25) aä G»t
Stralnach im ReassmnlerungSwege neuer̂
lich auf den

3. O t t o b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. mit dt»n
vorigen Anhange i „ der Gerlchlstanzlet
angeordnet, und den unbelannten Rech^
Nachfolgern dcr verstorbenen Tabularglilu^
bigerln Helena Gerl von Harlje Nr. ' '
wurde Herr !̂orenz Ierovset aus Felstr'<
zum Curator aä actuin bestellt und lh'"
der Realfeilblelunlisbeschelo elngehli"d>g"'

K. l. Bezirksgericht Feistrlz, den l9le"
August 1884. ^ .

(37l4-2) Nr. 16466-

Executive
Fahrms-Versteigerung.
Vom l. l. stHot.-deley. Vezirtsaerichte

in ^albach wird besannt ssemacht:
Es sei über Allsuchen des Josef V e r l M

(durch Dr. von Wurzbach) die exccul^
Feilbietung der dcr Ursula Tever, oereyc
lichten Gregore in Kozarje auf Gr,md 0 "
Ehevcrtrages vom 3 1 . M a l I«65 z " M ,
den, bei der Verlassabhandlung nach P<"
Sever liquidierten Heiratsgutsfordern >u
pr. 1000 fl. bewilligt und hiczu zwe» 6 "
billungs-TagsatzlMgen, und zwar d!c >
auf den

24. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 4 . »
jedesmal von 9 bls 12 Uhr vormittag;
hiergerichts mit dem Veisatz« ° ' ' g " I , ,
worden, dals diese Forderung bel d " «
^cilbielnng nur um oder Nber dem ^
wert. bei der zweiten Fellb ewn« ab" « ^
unter demselben gegen soglelche VezaYl"
hlntangegeben wird.

Laibach am 25. August 1884.
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(3731-3 ) Nr. 5590.

Oeffentliche Licitation.
Bom k. k. Landesgerichtc Laibach

wird bekannt gemacht:
E3 werde zur Vorn^hnie der

öffi'nllichm licitationsweisen Veräuße-
rung der in die Concursmasse des
Fr^lnz Kodrit, gewesenen Besitzers des
Hotels „zum Südbahnhof" in Laibach,
und zwar:
k) in bet r» ff der Flaschenweine, 3i-

qncure, Brantweine und Keller-
gcräthe, die zwei Tagsatzungen
auf den

18. Sep tember
und auf den

2. O k t o b e r l. I . ;
I)) bezüglich der Zimmer- und Kü-

cheneinrichtungsstücke, Leibesklei^
dung, Wäsche zc., aber auf den

9. O k t o b e r
und auf den

2 3 . O k t o b e r l. I . ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormit-
tags und von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags im Orte der Fahrnisse: Hotel
„zum Südbahnhof", angeordnet mit
dem Beifatze, dass die Fahrnisse bei
den Tagsatzungen vom 18. Septem-
ber und 9. Oktober nur um oder
über dem Schätzwert, bei den weitern
Tagsatzungen auch unter demselben
gegen sogleiche Barzahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 7. September 1884.

Der l. l. lloncurscomnussär:
Ledenig m. p.

(3776—3) Nr, 5660.

Concurs-Eröffnung
des Zosef Stloljmeier. Schuhmachers in

^aibach. Schellenburggasse Flr. 3.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurses über
das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche. Vermögen
des Josef Strohmeier, Schuhmachers
in Laibach, Schellenburggasse Nr. 3,
bewilliget, den Herrn k. k. Landes-
gerichtsrath Julius Ledenig mit dem
Amtssitze zu Laibach zum Eoncurs-
commissär und den Herrn Dr . Anton
Pfefferer, Advocat in Laibach, zum
einstweiligen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 8 4
dor dem Eoncurscommissä'r angeord-
neten Tagfahrt unter Beibringung der
zur Bescheinigung ihrer Ansprüche dien«
lichen Belege über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die Er-
nennung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschläge zu erstatten und die Wah l
eineS Gläubigerausfchusses vorzuneh-
wen; ferner werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Eon-
lursgläubiger erheben wollen, auf-
f o r d e r t , ihre Forderungen, felbst
^ n n ein Rechtsstreit darüber an<
^ngig sein sollte, bis ,
z . 2 0 . O k t o b e r 1 8 8 4
y " diesem k. k. Landesgerichte nach
»°lschcist der Concursordnung zur
"ermeidung der in derfelben an-
, , ^ l ) t e n Rechtsnachtheile zur A n -

"°ung und in der hiemit auf den
vor d ^ ° d e m b e r 1 8 8 4

^ " Noncurscommissär angeord-

neten Liquidierungstagfahrt zur Liqui-
dierung nnd zur Nangdestimmung zu
bringen.

Den txi diefer Tagfahrt erschei<
nendcn angemeldeten Gläubigern steht
das Necht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endqiltiq zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 1 1 . September 1884.

(3689—2) Nr. 2411.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Tressen wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lrainischen

Sparcasse in Uaibach die exec. Versteige-
rung der dem Aown Noval von Noscn.
berg grilligen, gerichtlich ans 1000 f l .
geschützten Realität «ub Urb. - 9ir. 08,
Einlage Nr. 113 kc! Herrschaft Sittich
sammt An- und Zugchör, bewilligt und
hiezu drei Feilblelungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

27. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28 . O k t o b e r
und die dritte auf den

26. November 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange «»»geordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über drm Schätzungswert, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitutionsbedingnisse, wornach
insbesolldrre jeder Licilanl vor gemachlem
Axliote cli» tOplvc. Vadium zu Handen
der Licilatlonöcomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgsprototoll und der
Grundlmchsrxtlacl tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 2ten
September 1864.

(3779—2) Nr. 3649.

Erinnerung
an Matthäus W a r l , resp. dessen unbe«

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Lack

wird dem Matthäus Warl, resp. dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfol-
aern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie be, dlesem Ge-
richte Herr Johann Globoinik von Eis.
nein 8^pra68.12. August 1864,Z. 3649,
die Klage auf Anerkennung des Elgen-
thums der Realität Urb.-Nr. 274, toi. 555
ad Dominium Eisnern, eingebracht, nwr-
über die Tagsatzung Hiergerichts auf den

23. S e p t e m b e r 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandcil abwesend
sind, so hat mau zu deren Vertretung und
aus deren Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Levikmt von Eisnern als Curator
n.ä kowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit sellist erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator kä üelum verhandelt
werden wird, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe!
auch dem benannten Curator an die Hand
zu grben, sich die aus einer Veravsäu-
mung entstehrnden Folgen selbst beizu.
messen haben werden.

K.l.BeziikSgeclchtLack, am 13. August
1884.

(37l6—3) Nr. 17221.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. stäot.-deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht.
Es werde in der Exccutionssache des

Sebastian Tomc von St . Veit (durch Dr .
Saiovlc) gegen Andreas Mlinar von Vt .
Veit bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
sseilbietungs'Tagsllhung zu der mit dem
oirsgerichtlichci, Bescheide vom 17. Ju l i
1884, Z. 1l723, auf den

27. S e p t e m b e r
angeordneten M' ' t " l executlven Feilbletung
der Realität Elnl .Nr. 130 der Cataftral»
Gemeinde St . Veit mit dem Anhange
des obigen Bescheides geschritten.

K. l . städt.'deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 8. September 1884.

(3671-^2) Nr. 6362.

Erinnerung
nach dem verstorbenen Michael R o m
von Gottschee, resp. dessen unbekannten

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem verstorbenen Michael Rom
von Gottschee, resp. dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert: ^ . .

Es habe wlder dieselben bei diesem
Gerichte Herr Franz Röthel von Gottschee
M o chuldigen 100 f l . das exec. Real-
schätzungsgesnch äs pra68.6. August 1884,
Z . 6362, rücksichtlich der im Grundbuche
der Steuergemeinde Gottschee Einlage
Nr. 34 angebracht, worüber die Tag.
satzung auf den

20. S e p t e m b e r 1884
an Ort und Stelle der Realität ange»
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l . Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Erker von Gottschee
als Curator kä n,cwm bestellt.

Die Gel laaM werde,: hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun»
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer«
den und die Grtlagten. welchen es übri«
gens frei steht ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizmnessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
22. August 1884.
(3672—2) Nr?69 23.

Erinnerung
an Maria S te rbenzvon Unterdeutscha u

! Nr. 35, resp. deren Verlassmasse. ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird der Maria Sterbenz von Unter-
deutschau Nr. 35. resp. deren Verlass-
masse, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Deutschmann von Oberdeutschau
Nr. 4 das Capitals.Auskündigungsgesuch
M o . 206 f l . sammt Anhang äy vrkk».
22. August 1884, Z . 6923, eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Erben der
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und
dieselben vielleicht aus den l . k. Erblan-
den abwesend sind, so hat man zu deren
Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Johann Erker von
Gottschee als Curator kä kelum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßig«'!, Wlac cin-^
schreiten und die zu ihirr Vrrlh-idigu".«,
erforderlichen Schritte emlci<c" ^ '
widrigen» diese Nechlssache ^ ^ , ^ ^ , „
gestellten Curator " ^ " ^ „ d e l t werden.
d " ^ " ' Z N ^ ^ eö übrigens

freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
27. August 1684.

(3711—2) Nr. 11554.

Executive
Nealttaten-Versteigerung.

Es sei über Requisition des k. k. Lan-
desgerichtes Laibach vom 31. Mai 1864,
Z. 3004, zur Hereinbringung der dem
gewerblichen Aushilfscassevereme in Lai-
bach gegen Frau Anna Gosar, Reali«
tätenbesitzerin in Schischka, zustehende»
Forderung aus dem wechselrechtlichen
Zahlungsaufträge vom 31. Jänner 1880,
Z. 712. per 300 f l . nebst 6proc. Zinsen
seit 30. Jänner 1880, der Executions-
kosten aus dem Bescheide vom 9. Februar
1884. Z . 622, per 4 f l . 27 kr. und der
in diesem Gesuche verzeichneten, auf
56 st. 01 kr. bemessenen und weiteren
Executionskosten die executive Feilbietung
der nachstehenden, auf Namen der Anna
Gosar vergewährten, für obige Forderung
per 300 st. sammt Anhang mit executi-
vem Pfandrechte belegten und executive
geschätzten Realitäten, a ls:

1.) Wiesrealität Grundbuchs-Einlage
Nr. 258 der Catastralgemeinde Waitsch
im Schätzwerte per 450 si.;

2.) Hausrealität Nr. 30 in Unter-
schischka. Grundbuchs. Einlage Nr. 93
der Catastralgemeinde Unlerschischka, im
Schätzwerte per 8000 f l . ;

3.) Acker- und Wiesrealität Grund-
buchs. Einlage Nr. 92 der Catastral-
gemeinde Unterschischka im Schätzwerte
per 300 f l . ;

4.) Wirtschaftsgebäude mit Wies-
parcelle Lud Grundbuchs»Einlage Nr. 94
der Catastralgemeinde Unterschischla im
Schätzwerte per 500 st.;

5.) Ackerrealität Einlage Nr . 98
der Catastralgemeinde Unterschischla, im
Schätzwerte per 140 st.;

6.) Ackerrealität Grundbuchs-Einlage
Nr. 97 der Catastralgemeinde Unter-
schischka im Schätzwerte per 80 ft.;

7.) Waldrealität Grundbuchs-Einlage
Nr. 100 der Catastralgemeindc Unter-
schischla im Schätzwerte Per 250 f l . ;

8 ) Acker- und Weidcrealitat Grund-
buchs «Einlage Nr. 96 der Eatastral-
gemeinde Unterschischta im Schätzwerte
per 472 f l , ;

9.) Waldrealität Grundbuchs-Einlage
Nr. 95 der Catastralgemeinde Unter«
schischka im Schätzwerte per 180 f l . -

10.) Waldrealität Grundbuchs-Ein-
lage Nr. 295 der Catastralgemeinde
Oberschischla im Schätzwerte per 270 fi.;

11.)WaldrealitätGrundbuchs.Einlage
Nr. 297 der Catastralgemeinde Ober-
schischka im Schätzwerte per 50 f l . ;

12.) Waldrealität Gruudbuchs'Einlage
Nr. 101 der Catastralgememde Nr. 101
der Catastralgemeinde Unterschischka im
Schätzwerte per 150 fl. und

13.) Waldrealität Grundbuchs-Einlage
Nr. 102 der Catasttalgemeinde Unter-
schischla im Schätzwerte per 120 fi., bei
drei Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. September,
die zweite auf den

22. Oktober
und die dritte auf den

22. November 1884,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass obige
Pfandrealitäten nur bei der dritten Feil-
bietungs.Taasatzung nöthigenfalle auch
unter dem Schätzwerte an die Me'ft-
bietendln gegen Ersatz der 3 " l b . ^ A
bebmamsse. welche
prowlolle und den ^ " ^ N / i ' l n . i ^
lneraerichts '" d " ? " H 7«. h„,ia».
ssH,, " " S " c h " ' ^ M g e haben be.

, K i " ' d " K ' ^ ' ^ / der betreffenden
» . ! " . . 1.? banden des Licitatwns-
commissars z" "legen. . . „ .

K. k. städt.deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 20. Juli 1834.
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Marianne Chiossino i
L n l l m e l i , Schellenburggasse Nr. 6

eröffaet, wio in früheren Jahren, <len

Unterrichtscurs in der
italienischen Sprache

(3842) am 1. Oktober I. J. 3—1

Anna Schukle
(3766) 3 - 2 ciavierlehrerin

beginnt den Unterricht
mit 1. Oktober.

Zu sprechen: Fürstenhof, I. Stock.
Holz -Verkauf.

Dio der gotortigton Gutsinhabung go-
hörign Buchcmvalduiig1 in Oovejek, Go-
moiiido Jayorjc, circa IV4 Stunden von dor
Bahnstation Littai ontsornt, wird zur Ab-
itookung am 18. September 1. J. um
9 I h r srtth alldort licitando vorkauft, wozu
Kauflustige höflichst oingoladon werden.
(3839) Die Gutsinhabung Grundlhof.

Rartoffeln
(3606) a-6 (Lercheneicr)

aus Deutschland neu cinacführt, vorzügliche
Qualität, sind zu haben bei Frau

E. Jährling

Spccia(ar$t

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten kfcer
Btt (ami) üetiiltcte), intfbcfenta-c H.arn-
röhrenflÜBSo, Pollutionen, Man-
neasohw&ohe, sypbilltlaoho Qe-
aohwttreu Hautausaohl ige,FlUM
bei Frauen , ohne M'a-iifafteriin.-j tc*
Vatienten naity neuostor, wlssen-
•ohaitlloher Methode antor Oa-
rantlo In kürzester Zolt gründ-

lloh (tieevet). Citimiti'Mi:

lölen, ^aüaliÜfecftrajjc XI, %
täflUd) fcpn 9 bi« (i Uljr, €enn» unt ffeitt» §=
tage ton 9 6i« 4 Uljr. $onotar mäjjijj ~-
Behandlung1 anoh brioflloh, und M
werden die Medloamente besorgt . •*

| Ein (3835) 2-1

BubbMarseliilsB
I dor rasch arhoitot, findet sofort Stollang boi

Christ. Wohlgemuth in Pola
Wochenlohn fl. 8.

(3841) Ein praohtvoller

Liszt-Stutzflügel
mit fünfjährigem Garantieschein, krouzsaitiß1,
fiinffachorVerspreiznng otc, ana dor k. k. priv.
Pianofortofabrik Hoffinunn in Wien am Lager,
sowio auch ein gut erhaltener Stutzflügel
billigst abzugobim boi F. Dragatin, Clavior-
stimraor, Alter Murkt >"r. S, 11. Stoclc.

Ko stherren Ü. Stuflen1en
(3840) werden aufgenommen: 3-1

Congressplafz Nr. 6, III. Stock.

Loge(halbe)Nr.l9
caws) P a r t e r r e 8-i

Int xu vermieten.
Auskunft ortlieilt daä Zoituntcscomptoir

und die Buchhandlung Kleinraayr & Baraberg.

Ein oder zwei

welche die Mittelschulen besuchen, werden in
Verpflegung und Wohnung genommen. Clavier
steht zur Beniivilna. (3563) 12-12

Eolismm 1. 8tock Rr. 3li—39.
(38l7—1) ' Nr. 2820.'

Bekanntmachung.
Hierüber wird dem verstorbenen Jakob

Skufca von Hinach, resp. seineu Rechls-
nachsolgern, Herr sfranz Florjanöic aus
Seisenderg zum Curator »,<! u,ct,um be-
stellt und ihm der Feilbivtuuqsbescheid
vom 25. J u l i 1884, g . 2100, iwermttlelt.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
I I . September 1884.

•---••••••flHHHDiHHHHE29HHi--l

Gewinnbringende Speculation!
fS/tfT" Mit nur 250 Gulden * ^ 8 kann man ohno jodea weitere Risico mit

WtT stück 5 0 österr- Creditactien ' ^ i
spoculieron, boi Ausnützung dor Tendenz 450 bis 600 Gulden und auch mohr

verdienen.

Filr üapitalisten!
Zur Durchführung von Effecten -Spoculationon öhno Risico in don von

mir empfohlenen Papieren, sowio zur Anlage von Capitalien in Barom oder in
Wertpapieren gegon sofoTtigo Gowinst-Auszahlung wio bishor empfiehlt sich daa

protok. Bankhaus H. Knöpfimacher
Fii-Mistbestaiid seit 1©«M>

Wien, Stadt, Wallnerstrasse Nr. 11.
Reello Informationen auf mündliche oder nicht anonyme schriftliche An-

fragen etehen in discroter Weise zu Diensten. (3670) 10—3

•^^••^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^••^^^^^^^^^^^^^^^^^^•S^B^^SSH

Anzeige.
Dio Untcrzoiclmoto hat dio lOhro, be-

kannt zu goben, dass sie ihro

französischen Spractase
wiedor erölTnot, u. zw. finden die Stunden
Donnerfltaffs und Sonntags statt

Beginn der Curse am 1. Oktober d. J.,
Honorar monatlich 1 sl. 50 kr.

Achtungsvoll
(3838) 3-1 Marie Anfossy.

i Pinte-Li
(3844) Nr. 15 (rechts) i l

i s t g-anz od.er ein. "Viertel

Auskunft: Congressplatz Im Gustav
Fischer'sclien Hause, I. Stock.

W K. k. Kliiulliüllier-Verlag !
D Schreib - Requisiten und Papier - Handlung z
U i n Fclibccch V
D Connreszplnh Nr. 2l nlt. Nr. 4 neu H
^ cnipsiehlt die Äk

I UmMal-̂ MlkMer pro 1884/N ü
l l sowie alle in das Schnlfach cmschlagenden Artikel, als: «
»7 Greinerö und Potorn»ls, Grubbauers und Musils Thelen und l̂

M^ diuerse Zeicheuthelen. Vtahlsederu, Federhalter. W
«tt> Tinteu: « l i z a r i n , Galläpfel-, rothe, blaue und braune. W
M Nleistifte 0on Hardtmuth und ssaber. D
W Elastische Nechentafelu, Hchiesertaseln in Holzrahme», Nechensteiue >
M Griffel), «lummi elasticum, Radiergummi, Fcdertasteu, Farblasteu ̂ ^
M <>md Pinsel, Tchulmappen, Notizbücher liniert und uulinierl, ill vrrichiedeun- IN
IW Größe und Dicke. «
sM Notenpapier «. «. (3780) . ' l - ' l «

Die Buchhandlung 1
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg I

flf! Congressplatz Nr. 2 1
I emplielill ihr (374fi) I 1

I vollständiges Lager 1
s ä m m t l i c h e r in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, Iffll

1 ' insbesondere dein k. k. Obergymnasium, der k. k. Oberrealschule i
und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanslall.en dahier, vj

I den Privatschulen wie don Volks- und Bürgerschulen eingeführten j

| Schulbücher j
|1 in neuesten Auflagen, gehofioi. und in dauerhaften Schulbänden, i
I xu den billigsten Preisen. i

B 0 T Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher
1 werden gratis abgegeben. T M I

WGT Heute den 16. September unwiderruflich letzte Vorstellungen. ^ B j j
Ä. An der I^aiteriiiunits -Allee

T 2 ^ Grösste menagerie der Welt
ffljljä|^SS^n^X^/^ Geöffnet von 9 Uhr vormittags bis 9 Uhr abends.
BMS^mM$E3&s^imSB£ Zum, erstenmale in Laibach: 1 Nilpford, 1 Nashorn, 1 Tapir, 2 Elefanten,
^ ^ ^ ^ i r a l ^ ^ H / ^ 1 5 I '°won ' 5 pi'ächtigo Königatigor, 2 nchwarzo Panthnr, braune nnd schwarze liären, ge-
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B ^ ä B s ^ ^ B S m l M flehte Panther, Loopardon, woisBo Larnaa, 30 toltone A(Ton, 4 Sclilan^nn, Krokodil« u. H. W.

^ ^ ^ ^ B K i ^ n ^ L r ^ T ä 9 | i c h zwei Hauptvorstellungen: Um 4 Uhr nachm. u. 7 Uhr abds.
^ ^ ^ H ^ ^ ^ ^ H s ß f fW^WiW'llf1 l > i t d o m wunderlichon Elefanten rJombo", mit 2 prächtigon Tiporn, G Löwon, Hyänen,
^B^^HM^WK^IX Willi V H H I Büron und Wölfen, und wird aich dabei producioren die Thierbändigerin Frl . Emma

^jgjBBMEg^Xll HL JS K l e e t > e r S und der kühn«te Thierbändiger der Jetztzeit, Herr C. Orail; jod^mal
jaßS^TB^^fS^mHBaB^BmSaiiBma während der Production Hanptfütternng der Raubthiere.

nBmjSStjguKBGP*'*- E i n t r i t t : T. Platz 70 k i \ , II. r i a l / 4 0 kr., III. |'];ü/. 2 0 kr .
^F~^j9^^^^BEr W^~ <3-««"W-I1 .̂e ^ferdLe w e i d e n z-o.r ̂ ^.ttervLxig- der üa/a/b-
Q^flBQBB^^^^ t i l l e r e g-@lccx-a.ft. "^ÜJ (:',530) 13

- — — — ^ — ^ — i i ^ — ^ ^ i — ^ — , . ^ ^ ^ —

(3663-2) Nl.422 '̂

Bekanntmachung.
Vom k. k. Vezirlsaerichte W'PpH

wurde für den mit landesgerichtl'che
Beschlusse von 10. Juni 1884. Z- 3 ^ , '
als wahnsinnig erklärten Johann ̂  .
dina uon Wipftäch Nr. 151 Anton » > ' '
von WiftpachNr. 178 als Curator beste".

K. k. Bezirksgericht Wippach. "
10 August 1884. ^ ^
(3^-1) M.28l4.

Bckamümachllng.
Vom l. l. Gezirlsgerichle Sciftnbe «

wird dem »mbclannt wo in Kroallen
findlichcn Franz Vldmcr von Pk!«"e '
dem verstorbenen I°s>f P i " H e " 3 " ^ '
sslorjaniiö zun, Curator l̂ ä ^ " U " .^d
stellt und ihm der FellbielunaObesche.

übcrmiltel!. .. «>»'
K. l . N e z n i s n e r l c h t S e l s c n b e r g .

6 . S e p t e m b e r 1 8 8 4 .

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l r i n i n o y r H, ssed. N a m l i s r « .


